Vertragsgestaltung Komplementär-GmbH
a) Komplementär-GmbH
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Beurkundet am …

Herr Josef Schön, geboren am …

wohnhaft …

nach Angabe im gesetzlichen Güterstand lebend,

mir persönlich bekannt,

hier handelnd für die Firma

Schön GmbH

mit dem Sitz in …

wozu ich aufgrund Einsicht in den mir vorliegenden Handelsregisterauszug des Amtsgerichts … vom … bescheinige, dass dort unter HRB … die vorgenannte GmbH eingetragen und Herr Schön als Geschäftsführer einzeln zur Vertretung dieser GmbH berechtigt ist.

Auf Ansuchen des Erschienenen beurkunde ich den vor mir abgegebenen Erklärungen gemäß was folgt:

I. Errichtung

Die Firma Schön GmbH

– nachfolgend kurz: „Gesellschafter“ –

errichtet hiermit eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung

unter der Firma Schön Verwaltungs GmbH mit Sitz in …

Der Gesellschafter legt für diese Gesellschaft den in der Anlage zu dieser Urkunde niedergelegten Gesellschaftsvertrag (Satzung) fest.

Die Anlage wurde mitverlesen. Sie ist wesentlicher Bestandteil und somit Inhalt und Gegenstand dieser Urkunde.

II. Beschlüsse des Gesellschafters

Der Gesellschafter beschließt einstimmig was folgt:


1.
Herr Schön wird zum stets einzelvertretungsberechtigten Geschäftsführer der Gesellschaft bestellt.



Von den Beschränkungen des § 181 BGB ist der Geschäftsführer befreit.



Alle Geschäfte, die vom heutigen Tag an bis zur Eintragung der Gesellschaft in das Handelsregister getätigt werden bzw. wurden, gelten als für Rechnung der neu gegründeten Gesellschaft abgeschlossen.


2.
Weitere Beschlüsse werden heute nicht gefasst.

III. Hinweise

Die Beteiligte wurde auf die Grundsätze der Kapitalaufbringung und -erhaltung hingewiesen, insbesondere auf die persönliche Haftung für


–
vor der Handelsregistereintragung getätigte Rechtsgeschäfte,


–
den Verbrauch des Stammkapitals vor der Handelsregistereintragung (Unterbilanzhaftung),


–
Rückzahlungen,


–
die nicht voll eingezahlten Stammeinlagen anderer Gesellschafter.

Ferner hat der Notar über die


–
erforderlichen Angaben auf Geschäftsbriefen,


–
Strafbarkeit für falsche Angaben gem. § 82 GmbHG

belehrt.

Der Gesellschafter wurde vom Notar vor der Begleichung von Rechnungen für unbestellte Registereintragungen gewarnt.

IV. Schlussbestimmungen

Von dieser Urkunde erhält der Gesellschafter eine Ausfertigung.

Ferner erhalten:

BEGLAUBIGTE ABSCHRIFTEN

die Gesellschaft -drei-

das Registergericht

EINFACHE ABSCHRIFTEN

das Finanzamt – Körperschaftssteuerstelle -

Herr Steuerberater …

Samt Anlage vorgelesen vom Notar …
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b) Anlage:

Satzung

§ 1 Firma, Sitz


1.
Die Firma der Gesellschaft lautet: Schön Verwaltungs GmbH


2.
Sitz der Gesellschaft ist …

§ 2 Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme der Geschäftsführung bei anderen Unternehmen.

§ 3 Geschäftsjahr

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 4 Stammkapital, Stammeinlagen


1.
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt
25 000 €



– fünfundzwanzigtausend Euro –.


2.
Vom Stammkapital übernimmt



die Firma Schön GmbH



eine Stammeinlage in Höhe von
25 000 €.


3.
Die Stammeinlage ist in voller Höhe in bar zu erbringen.

§ 5 Vertretung der Gesellschaft


1.
Die Gesellschaft hat einen oder mehrere Geschäftsführer.


2.
Sofern nur ein Geschäftsführer bestellt ist, wird die Gesellschaft von diesem alleine vertreten.


3.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer gemeinsam oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.


4.
Die Gesellschafterversammlung kann jedem Geschäftsführer/Liquidator auch für den Fall Einzelvertretungsbefugnis erteilen, dass weitere Geschäftsführer/Liquidato​ren bestellt sind.


5.
Die Gesellschafterversammlung kann durch Gesellschafterbeschluss einzelne oder alle Geschäftsführer/Liquidator von den Beschränkungen des § 181 BGB (Verbot des Selbstkontrahierens und der Doppelvertretung) befreien.

§ 6 Gründungskosten

Die im Zusammenhang mit der Gründung anfallenden Notarkosten, die Kosten der Bekanntmachung, der Anmeldung der Gesellschaft und ihrer Eintragung im Handelsregister und die Kosten der Gründungsberatung trägt die Gesellschaft bis zu einem Höchstbetrag von 1250 €; darüber hinausgehende Gründungskosten trägt der Gründer.

§ 7 Wettbewerbsverbot

Die gegenwärtigen und künftigen Gesellschafter und Gesellschafter-Geschäftsführer werden von jeglichen gesetzlichen Wettbewerbsverboten generell befreit.

§ 8 Stimmrechtsregelung

Solange die Schön GmbH & Co. KG alleinige Gesellschafterin der Schön Verwaltungs GmbH ist, sind die Kommanditisten berechtigt, in der Gesellschafter​versammlung das Stimmrecht im Verhältnis ihrer KG-Beteiligung auszuüben, sofern der Geschäftsführer an der Ausübung gehindert ist.

c) Formwechselbeschluss
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Beurkundet am …

Es erscheinen:


1.
Herr Josef Schön,



nach seiner Erklärung handelnd


a)
im eigenen Namen und zugleich für


b)
die Firma



Schön Verwaltungs GmbH mit dem Sitz in ….



als deren Geschäftsführer.

Die Feststellung der Vertretungsbefugnis erfolgt gesondert.


2.
Frau Eva Schön,

Die Ehegatten Schön und die Firma Schön Verwaltungs GmbH erklären, dass sie eine außerordentliche Gesellschafterversammlung der

Schön GmbH mit dem Sitz in …. abhalten. Sie verzichten auf die Einhaltung aller gesetzlichen und gesellschaftsvertraglichen Form- und Fristvorschriften und beschließen einstimmig:


1.
Die Schön GmbH wird durch Formwechsel umgewandelt in eine GmbH & Co. KG unter der Firma Schön GmbH & Co. KG mit dem Sitz in . . . . . .


2.
Alle Rechtsgeschäfte, die vom 1. 1. 01 an von der Schön GmbH getätigt wurden, gelten als für Rechnung der GmbH & Co. KG abgeschlossen.


3.
Gesellschafter der GmbH & Co. KG sind:


a)
Komplementär ist die Firma Schön Verwaltungs GmbH; die Komplementär-GmbH wird an der Kommanditgesellschaft beteiligt, hält jedoch keinen Kapitalanteil;


b)
Herr Josef Schön ist Kommanditist



mit einer Kommanditeinlage in Höhe von
20 000 €;


c)
Frau Eva Schön ist Kommanditist



mit einer Kommanditeinlage in Höhe von
20 000 €.


4.
Für das Rechtsverhältnis unter den Gesellschaftern der Kommanditgesellschaft gilt der als Anlage beigefügte Gesellschaftsvertrag. Die Anteile der Gesellschafter an den Gewinn- und Kapitalrücklagen werden auf variablen Konten bei der KG gebucht.


5.
Der Formwechsel hat für die Arbeitnehmer keine Auswirkungen. Ein Betriebsrat besteht nicht.


6.
Soweit zu diesem Beschluss Zustimmungen der Beteiligten erforderlich sind, werden diese hiermit erteilt.


7.
Auf einen Umwandlungsbericht sowie auf das Recht der Anfechtungs- und Nichtigkeitsklage wird verzichtet, ebenso auf eine Vermögensaufstellung.


8.
Die Kosten dieser Urkunde und des Vollzuges trägt die Kommanditgesellschaft.


9.
Von dieser Urkunde erhalten beglaubigte Abschriften:



die Beteiligten,



das Registergericht,



das Finanzamt – Körperschaftsteuerstelle –



der Steuerberater der Gesellschaft.


10.
Der Notar hat darauf hingewiesen, dass der Formwechsel erst mit der Eintragung in das Handelsregister rechtswirksam wird.

Anlage I: Gesellschaftsvertrag der GmbH & Co. KG

d) Hinweis
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Eine Vermögensaufstellung für die GmbH als Bestandteil des Umwandlungsberichts ist dann erforderlich, wenn die Umwandlungsurkunde keinen entsprechenden Verzicht der Gesellschafter enthält, vgl. OLG Frankfurt, DB 2003, 2378.
















